
Fachkoordination Älterwerden in Niederzwehren 

Ziel ist die Gestaltung des demografischen Wandels durch 

 

• Stärkung von bürgerschaftlichem Engagement und 
Nachbarschafts- sowie Selbsthilfe im Alter 

• Förderung von und Befähigung zu sozialer Integration 
und kultureller Teilhabe im Alter 

• Erschließung bzw. Förderung von Unterstützungs-
Möglichkeiten zum Erhalt von Gesundheit, Wohlbefinden 
und Eigenverantwortung und  

• Anregung von Wohn- und Hilfsangeboten, die den 
Verbleib älterer Menschen im vertrauten Umfeld 
ermöglichen 
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Die bedarfsgerechte Weiterentwicklung der bestehenden 
Strukturen umfasst folgende Schritte: 

 

• Ermittlung der vorhandenen einschlägigen Angebote im 
Stadtteil; 

• Analyse der bestehenden Aktivierungs- und 
Unterstützungsstrukturen hinsichtlich ihrer 
Bedarfsgerechtigkeit und ihrer Potentiale zur 
Weiterentwicklung; 
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• Durchführung kleinräumiger und beteiligungsorientierter 
Verfahren zur Ermittlung von erforderlichen 
Veränderungen; 

• Umsetzung der als erforderlich gesehenen Maßnahmen, 

• Mitwirkung bei der Erschließung von zusätzlichen 
Finanzierungsmitteln, 

• kontinuierliche Überprüfung der erfolgten Schritte auf 
ihre Wirksamkeit. 
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Der Einstieg: 

 

• Demografische Bestandsaufnahme 

• Erstgespräche mit Akteuren des Stadtteils und Diensten 
der Altenhilfe im Stadtgebiet 

• Erste Gespräche mit Älteren individuell und in Gruppen 

• Atmosphärische Feldstudien 
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Einrichtung der Lenkungsgruppe mit Vertretern von 

 

- Sozialamt   - AG Vereintes Zwehren 

- Ortsbeirat   - Elisabeth-Selbert-Haus  

- Seniorenbeirat                 - Evangelische Kirche 

- Diakonisches Werk           - Katholische Kirche 

- AWO 

- Caritas 
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Die nächsten Schritte 

 

• Bezug des Stadtteilbüros in der Frankfurter Straße 300 

• Einrichtung eines Sprechtages 

• Fertigstellung Kataster öffentliche Räume in NDZ 

• Zusammenstellung von Angeboten für Ältere im 
Stadtteil 

• Fortsetzung Sondierungsgespräche mit 
Schlüsselpersonen und SeniorenvertreterInnen 
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Ausblick erste Jahreshälfte 2013 

 

• Konzept Öffentlichkeitsarbeit (Flyer, WebSite) 

• Kleinräumige Sozialraumanalyse, Infrastruktur der 
einzelnen Quartiere 

• Erste Zukunftskonferenz 
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Ausblick 

 

Periodische Vorhaben 

 

• Durchführung von Zukunftskonferenzen einmal jährlich 

• Vierteljährlich Sitzungen der Lenkungsgruppe 

• Auswertung von Expertengesprächen 

• Definition, Konzeption und Umsetzung von Teilprojekten 

 

 

 



Allgemeine soziale Arbeit 
Projektphase/Arbeitsp

akete  

Quartal IV 2012 I/2013 II / 2013 III 2013 IV 2013 I/2014 II/2014 III/2014 

Monat X XI XII I II III IV V VI VII VIII IX X XI XII I II III IV V VI VII VIII IX 

Arbeitsplanung 

Projektbegleitender Austausch und Vernetzung mit dem 

System Altenarbeit im Stadtgebiet  

Einrichtung Büro im Stadtteil  

Konzept Öffentlichkeitsarbeit (Flyer, Internet) 

Sitzungen Lenkungsgruppe  1 2 3 4 5 6 7 8 

Etablierung Netzwerk ÄLTER WERDEN in NZW 

Sondierungsgespräche mit Schlüsselpersonen NZW  

Periodische Auswertung 

Sondierungsgespräche 

Stadtteil 

Expertengespräche mit Seniorenvertretern NZW 

Periodische Auswertung 

Expertengespräche 

Seniorenvertreter 

Sozialraumanalyse zur Teilhabe im Alter  

Periodische Auswertung 

Stadtteilstruktur mit 

Empfehlungen zur 

Schwerpunktsetzung 

Stadtteil-/Zukunftskonferenzen ÄLTER WERDEN 1 2 

Teilprojekt A: Definition, Konzeption, Umsetzung, 

valuation 

Teilprojekt B: Definition, Konzeption, Umsetzung, 

Evaluation 

Teilprojekt C: Definition, Konzeption, Umsetzung, 

Evaluation 
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Vielen Dank 




